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Nr. 11 Dingolfing, 9. April 2014 

 
 
Wasserrecht; 
Wassergewinnungsgebiet Höcking – Erlaubnis für die Entnahme von Grundwasser 
zur Trinkwasserversorgung aus den Brunnen I und II auf den Grundstücken Fl.Nrn. 
1512/2 und 1067, Gem. Höcking, sowie Neufestsetzung eines Trinkwasserschutz-
gebietes für die Brunnen I und II des Wasserbeschaffungsverbandes Höcking 
 
 
Bekanntmachung der Haushaltssatzung des Abwasserzweckverbandes Mittlere Vils 
für das Haushaltsjahr 2014 
 
 
Wasserrecht; 
Herstellung eines Grundwasserbaggersees auf dem Grundstück Fl.Nr. 4873, Gem. 
Wallersdorf, Gebr. Westenthanner GmbH & Co KG 
 
 
Wasserrecht; 
Herstellung eines Grundwasserbaggersees auf den Grundstücken Fl.Nrn. 2642, 
2640, 2639, 2638, 2637, Gem. Mamming, durch die Karl Mossandl GmbH & Co 
 
 
Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl des Landrats am 16.03.2014 
 
 
Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl des Kreistags am 16. März 2014 
 
 
Sparkasse Niederbayern-Mitte 
Aufgebot eines Sparkassenbuches 
 
 

-------------- 
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42-863/3/3/8-E 158 
 
 
 
Wasserrecht; 
Wassergewinnungsgebiet Höcking – Erlaubnis für die Entnahme von Grundwasser zur Trinkwasser-
versorgung aus den Brunnen I und II auf den Grundstücken Fl.Nrn. 1512/2 und 1067, Gem. Höcking, 
sowie Neufestsetzung eines Trinkwasserschutzgebietes für die Brunnen I und II des 
Wasserbeschaffungsverbandes Höcking 
 
 
 
Der Wasserbeschaffungsverband Höcking hat beim Landratsamt Dingolfing-Landau die erforderlichen 
Pläne und Beilagen für die Neufestsetzung eines Wasserschutzgebietes zum Schutz der öffentlichen 
Wasserversorgung der Ortschaften Ober-, Nieder- und Thanhöcking, Windschnur, Weilnbach, 
Entensee, Holzhäuseln, Jungholzen, Rappensberg, Wolfgasse und Attenhausen sowie für die 
wasserrechtliche Erlaubnis zur Entnahme von 65.000 m³ Grundwasser pro Jahr aus Brunnen II, sowie 
Änderung der Entnahmemenge aus Brunnen I von 60.000 m³ auf 65.000m³ pro Jahr insgesamt nicht 
mehr als 65.000m³ pro Jahr aus dem gesamten Wassergewinnungsgebiet vorgelegt. 
 
Das Entnehmen von Grundwasser stellt eine Benutzung gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 5 WHG dar und bedarf 
somit der wasserrechtlichen Erlaubnis oder Bewilligung (§ 8 WHG). Die Gewässerbenutzung soll zum 
Zwecke der öffentlichen Wasserversorgung erfolgen und liegt deshalb im öffentlichen Interesse. 
Außerdem kann dem Unternehmer nicht zugemutet werden, sein vorhaben ohne gesicherte 
Rechtsstellung gegenüber Dritten durchzuführen. Aus diesen Gründen soll eine gehobene Erlaubnis 
zur Wasserentnahme und Ableitung erteilt werden. 
 
Die gemäß Art. 69 BayWG i.V.m. § 3 c UVPG und Ziffer 13.3.2 der Anlage I zum UVPG für die 
Grundwasserentnahme vorgeschriebene allgemeine Vorprüfung des Einzelfalles wurde durchgeführt. 
Als Ergebnis wurde festgestellt, dass eine Umweltverträglichkeitsprüfung nicht erforderlich ist. Dies 
wird hiermit gemäß Art. 3 a UVPG bekannt gemacht, mit dem Hinweis, dass diese Feststellung nicht 
selbständig anfechtbar ist. 
 
Das geplante Wasserschutzgebiet soll aus zwei Fassungsbereichen (Zone I) auf den Grundstücken 
Fl. Nr. 1512/2/T und Fl.Nr. 1067/T, Gem. Höcking, einer engeren (Zone II) und einer weiteren 
Schutzzone (Zone III) bestehen. 
 
Die engere Schutzzone (Zone II) umfasst die Grundstücke Fl.Nrn. 1512/2/T und Fl.Nr. 1067/T, Gem. 
Höcking. 
 
Daran schließt sich die weitere Schutzzone (Zone III) an. Sie erstreckt sich auf folgende Grundstücke: 
Fl.Nrn. 1054, 1055, 1060, 1061, 1064, 1065, 1066, 1068, 1069, 1512, 1512/2, 1512/3, 1513, 1536/42, 
Gem. Höcking 
 
Die genauen Grenzen des Schutzgebietes und der einzelnen Schutzzonen sind den amtlichen 
Lageplänen (M =  1 : 2.500 und M = 1 : 5000) zu entnehmen, der Bestandteil der Unterlagen sowie 
der zu erlassenden Wasserschutzgebietsverordnung ist. 
 
Im Wasserschutzgebiet sollen bestimmte Handlungen nicht oder nur beschränkt vorgenommen 
werden. Diese rechtsverbindlichen Verbote und Einschränkungen sind erforderlich, um den 
besonderen Schutz des für Zwecke der öffentlichen Wasserversorgung genutzten 
Grundwasservorkommens und die Versorgungssicherheit zu gewährleisten. 
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Diese Vorhaben sowie deren Auslegung werden hiermit öffentlich bekannt gemacht, mit dem Hinweis, 
dass 
 
 
1.  die Unterlagen von Montag, 14.04.2014 bis Dienstag, 13.05.2014, bei der Stadt Landau und beim 

Landratsamt Dingolfing-Landau, während der allgemeinen Dienststunden zur Einsicht ausliegen; 
 
2.  während der Auslegung und innerhalb von 2 Wochen nach Ende der Auslegungsfrist (27.05.2014) 

Einwendungen gegen das Unternehmen bei der Stadt Landau oder beim Landratsamt Dingolfing-
Landau, Obere Stadt 1, Zimmer 221, schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht werden können; 

 
3.  mit Ablauf der Einwendungsfrist alle Einwendungen ausgeschlossen sind, die nicht auf 

besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen; 
 
4.  nach Ablauf der Einwendungsfrist die rechtzeitig erhobenen Einwendungen und die 

Stellungnahmen der Behörden mit dem Träger des Vorhabens, den Behörden, den Betroffenen 
sowie den Personen, die Einwendungen erhoben haben, in einem Erörterungstermin erörtert 
werden. 

 
5.  bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem möglichen Erörterungstermin auch ohne ihn verhandelt 

werden kann; 

 
6.  a) die Personen, die Einwendungen erhoben haben, im Falle eines Erörterungstermins von dem 

Termin durch öffentliche Bekanntmachung benachrichtigt werden können, 
 
  b) die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen durch öffentliche Bekanntmachung 

  ersetzt werden kann, 
 
wenn mehr als 50 Benachrichtigungen vorzunehmen sind. 
 
 
 
Landratsamt Dingolfing-Landau 
Dingolfing, 25.03.2014 
 
 
 

--------------- 
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Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
des Abwasserzweckverbandes Mittlere Vils 

für das Haushaltsjahr 2014 
 
 

Aufgrund des § 20 der Verbandssatzung und der Art. 40 Abs. 1 Satz 1 des Gesetzes über die 
Kommunale Zusammenarbeit i.V. m. Art. 63 ff der Gemeindeordnung erlässt der 
Abwasserzweckverband Mittlere Vils folgende Haushaltssatzung: 
  
 

I. 
 
 

§ 1 
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2014 wird hiermit festgesetzt; er 
schließt ab im 
 

VERWALTUNGSHAUSHALT 
 

in den Einnahmen und Ausgaben mit  1.525.600 € 

 

VERMÖGENSHAUSHALT 
 

in den Einnahmen und Ausgaben mit 1.292.600 € 
 
 

§ 2 
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-maßnahmen wird 
auf 250.000 € festgesetzt. 
 
 

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt. 
 
 

§ 4 
Eine Verwaltungsumlage wird nicht erhoben. 
 
 

§ 5 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem 
Haushaltsplan wird auf 200.000 € festgesetzt. 
 
 

§ 6 
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2014 in Kraft. 
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II. 

 
 
Die Haushaltssatzung 2014 wurde vom Landratsamt Dingolfing-Landau mit Schreiben vom 
13.03.2014, Az.: 202 – 941/6 genehmigt. 
 

III. 
 
 
Der Haushaltsplan 2014 liegt in der Zeit vom 14.04.2014 bis einschließlich 22.04.2014 in der 
Geschäftsstelle des Abwasserzweckverbandes Mittlere Vils, 94419 Reisbach, Landauer Str. 18, 
Zimmer 9, öffentlich auf (Art. 40 KommZG, Art. 65 Abs. 3 GO). 
Dort liegt auch die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen für die Dauer der Gültigkeit 
innerhalb der allgemeinen Geschäftsstunden zur Einsicht bereit (Art. 40 KommZG, § 4 BekV). 
 
 
 
Reisbach, 03.04.2014 
Abwasserzweckverband 
Mittlere Vils 
gez. 
Steinberger 
Verbandsvorsitzender 
 
 
 

--------------- 
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42-641/4/2/4-A 341 
 
 
 
Wasserrecht; 
Herstellung eines Grundwasserbaggersees auf dem Grundstück Fl.Nr. 4873, Gem. Wallersdorf. Gebr. 
Westenthanner GmbH & Co KG 
 
 
 
Die Westenthanner GmbH & Co KG beantragte unter Vorlage von Planunterlagen die Planfeststellung 
zur Herstellung eines Grundwasserbaggersees auf dem Grundstück Fl.Nr. 4873, Gem. Wallersdorf. 
 
Der Markt Wallersdorf wird gebeten, das Vorhaben öffentlich bekannt zu machen mit dem Hinweis, 
dass 
 
1) Pläne und Beilagen (Erläuterungsbericht vom 21.03.2014 einschließlich Umweltverträglichkeits-

studie, Übersichtslageplan M = 1 : 25.000, Übersichtslageplan M = 1 : 5.000, Abbauplanung M = 
1 : 1.000, Schnitte M = 1 : 500, Landschaftspflegerischer Begleitplan/Rekultivierungsplanung M = 
1 : 1.000, Schnitte M = 1 : 500, Plan Abbauabschnitte M = 1 : 2.500), aus denen sich Art und 
Umfang des Vorhabens ergeben, in der Zeit vom Montag, den 14.04.2014, bis einschließlich 
Dienstag, den 13.05.2014 beim Markt Wallersdorf während der Dienststunden ausliegen, 

 
2) für das Vorhaben eine Pflicht zur Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung besteht, 
 
3) Einwendungen gegen das Unternehmen und Äußerungen zu den Umweltauswirkungen des 

Vorhabens beim Markt Wallersdorf oder beim Landratsamt Dingolfing-Landau, Zimmer 221, bis 
spätestens 2 Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist (27.05.2014) schriftlich oder zur 
Niederschrift zu erheben sind, 

 
4) mit Ablauf der Einwendungsfrist alle Einwendungen ausgeschlossen sind, die nicht auf 

besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen, 
 
5) bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem Erörterungstermin auch ohne ihn verhandelt werden 

kann, 
 
6) a) die Personen, die Einwendungen erhoben haben, von dem Erörterungstermin durch 

öffentliche Bekanntmachung benachrichtigt werden können, 
 b) die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen durch öffentliche Bekanntmachung 

ersetzt werden kann, 
 
wenn mehr als 50 Benachrichtigungen oder Zustellungen vorzunehmen sind. 

 
 
 
Dingolfing, den 03.04.2014 
Landratsamt Dingolfing-Landau 
 
 
 

--------------- 
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42-64174/274-A 342 
 
 
 
Wasserrecht; 
Herstellung eines Grundwasserbaggersees auf den Grundstücken Fl.Nrn. 2642, 2640, 2639, 2638, 
2637, Gem. Mamming, durch die Karl Mossandl GmbH & Co 
 
 
 
Die Karl Mossandl GmbH & Co beantragte unter Vorlage von Planunterlagen die Planfeststellung zur 
Herstellung eines Grundwasserbaggersees auf den Grundstücken Fl.Nrn. 2642, 2640, 2639, 2638, 
2637, Gem. Mamming. 
 
Die Gemeinde Mamming wird gebeten, das Vorhaben öffentlich bekannt zu machen mit dem Hinweis, 
dass 
 
1) Pläne und Beilagen (Erläuterungsbericht vom 18.03.2014 einschließlich 

Umweltverträglichkeitsstudie, Übersichtslageplan M = 1 : 5.000, Abbauplanung M = 1 : 1.000, 
Schnitte M = 1 : 500, Landschaftspflegerischer Begleitplan/Rekultivierungsplanung M = 1 : 1.000, 
Schnitte M = 1 : 500,), aus denen sich Art und Umfang des Vorhabens ergeben, in der Zeit vom 
Montag, den 21.04.2014, bis einschließlich Dienstag, den 20.05.2014 bei der Gemeinde 
Mamming während der Dienststunden ausliegen, 

 
2) für das Vorhaben eine Pflicht zur Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung besteht, 
 
3) Einwendungen gegen das Unternehmen und Äußerungen zu den Umweltauswirkungen des 

Vorhabens bei der Gemeinde Mamming oder beim Landratsamt Dingolfing-Landau, Zimmer 221, 
bis spätestens 2 Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist (03.06.2014) schriftlich oder zur 
Niederschrift zu erheben sind, 

 
4) mit Ablauf der Einwendungsfrist alle Einwendungen ausgeschlossen sind, die nicht auf 

besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen, 
 
5) bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem Erörterungstermin auch ohne ihn verhandelt werden 

kann, 
 
6)  a) die Personen, die Einwendungen erhoben haben, von dem Erörterungstermin durch 

öffentliche Bekanntmachung benachrichtigt werden können, 
 b) die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen durch öffentliche Bekanntmachung 

ersetzt werden kann, 
 
wenn mehr als 50 Benachrichtigungen oder Zustellungen vorzunehmen sind. 

 
 
 
Dingolfing, den 04.04.2014 
Landratsamt Dingolfing-Landau 
 
 
 

--------------- 
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Sparkasse Niederbayern-Mitte 
Aufgebot eines Sparkassenbuches 
 
 
 

A U F G E B O T 
 
 
 
Das Aufgebot wurde für das Sparkassenbuch Nr. 3405061379 beantragt. 
 
Der Inhaber dieser Urkunde wird hiermit aufgefordert, binnen 3 Monaten vom heutigen Tage an, seine 
Rechte bei der Sparkasse Niederbayern-Mitte anzumelden und die Urkunde vorzulegen, widrigenfalls 
die Kraftloserklärung der Urkunde erfolgen wird. 
 
 
 
Landau, den 28.03.2014 
Sparkasse Niederbayern-Mitte 
gez. 
Rudolf Sailer 
Gebietsdirektor 

 
 
 

-------------- 
 
 
 

LANDRATSAMT DINGOLFING-LANDAU 
gez. 

Heinrich Trapp 
Landrat 

 
 
 


